
Deutſches Reich
erlin 8 Sept Die Ausſchüſſe des Bundesraths fürAr und Verkehr für Juſtizweſen et in Bezug auf die

orlage betreffend die Bildung von Berufsgenoſſen
chaften auf Grund des e über die Ausdehnung deren und Krankenverſicherung vom 28 Mai d

jetzt
11Aug d welche die Bildung einer Berufsgenoſſenſchaft
für Privat Eiſenbahnen und einer Berufsgenoſſenſchaft für
e befürworteten geprüft und beantragt der
Hundesrath wolle dieſen Vorſchlägen zuſtimmen Jn der
bezügl Denkſchrift des Reichsverſicherungsamtes war hervor
gehoben daß die Möglichkeit das Unfallverſicherungsgeſetz zum

Okt d J in Kraft treten zu laſſen weſentlich noch davon
abhänge daß außer den Reichs und Staatsbetrieben auch die

rivatbetriebe welche in Frage ſtänden berufsgenoſſeuſchaftlich
organiſirt ſeien Es ſei gegenwärtig allein noch die berufs
gioeeleege Organiſation der Privateiſenbahn einſchl
der Straßenbahnbetriebe welche ſeitens der Unternehmer be
antragt worden ausſtehend Was den weiteren Antrag des
Reichsverſicherungsamtes betrifft für jene Berufsgenoſſen
ſchaften unter der Vorausfetzung daß durch die Statuten
Sektionen nicht gebildet werden auf Grund des S 46 Abſ 2
des Geſetzes vom 6 Juli 1884 ſtatt je eines Schiedsgerichts
die Bildung mehrerer Schiedsgerichte anzuordnen ſo haben
die Ausſchüſſe auch dieſen Antrage zugeſtimmt jedoch in
betreff der Bildung von Berufsgenoſſenſchaften der Privat
eiſenbahnen eine geringfügig abweichende Eintheilung der Be
zirke vorgeſchlagen Es ſollen nach ihrem Antrage für folgende
Bezirke Berufsgenoſſenſchaften gebildet werden a Oſtpreußen
Weſtpreußen Poſen Schleſien Brandenburg Berlin
Pommern Königreich Sachſen b Hannover Schleswig

beide Mecklenburg Oldenburg ohne Birkenfeld
raunſchweig Lübeck Bremen Hamburg o Weſtfalen

Rheinprovinz HeſſenNaſſau Heſſen Birkenfeld d Provinz
Sachſen Sachſen Weimar Sachſen Meiningen Sachſen
Altenburg SachſenKoburg Gotha Anhalt
burg Waldeck beide Reuß Schanmburg Lippe Lippe
e Baiern Würtemberg Baden Sigmaringen Elſaß
Lothringen Jn betreff der Straßenbahn Berufsgenoſſen
ſchaften ſollen ſolche für folgende Bezirke gebildet werden
a wie b desgl c wie vorſtehend unter c und d
d wie vorſtehend unter e

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

X Jeſſen 7 Sept Geſtern nachmittag fand in hieſiger
mit Blunten und friſchem Grün feſtlich geſchmückter und recht
zahlreich beſuchter Kirche eine Miſſions feier ſtatt Hr Paſtor
Köſtler aus Zwethau hielt nach Anleitung des Schlußverſes aus
Pſalm 50 über das Thema Unſer iſt ein Opfer
dienſt eine tiefdurchdachte Feſtpredigt und wußte zu Herzen

ſehr

ie in

ründet und veranſchaulicht wurden die Zuhörer zu feſſeln Der
t r die Kantorei ſang vor der Feſtpredigt

ſalm
Sursum corda von Stein Es ſollen wohl Berge weichen c
Die übliche Nachfeier zu der abermals zahlreiche Miſſionsfreunde

erſchienen waren wurde bei prächtigem Wetter in dem ſchönen
Grarten des Heßlerſchen Lokales abgehalten Die Einleitungsrede

hielt Hr Oberprediger Kegel hier welcher u a drei Perſonen
erwähnte die aus hieſiger Gegend zur Miſſionsarbeit in die
Heidenwelt gegangen ſind Spezielleres wurde namentlich von
unſerem nicht längſt verſtorbenen Landsmanne Gottlob Geißler
aus einem Orte bei Torgau mitgetheilt Außerdem ſprachen noch
die Herren PP HahnDautſchen Köſt lerZwethau Oberprediger
TiſcherSchweinitz und Kandidat FlaiſchlenJeſſen welche
intereſſante Einzelheiten aus verſchiedenen Miſſionsgebieten er
zählten und vornehmlich die Schwere der Miſſionsarbeit im
Heidenlande betonten Den einzelnen Reden folgten Geſänge
ausgeführt von den Chorſchülern und der Kantorei Mit dem
Liede Nr 168 aus dem Prov Geſangb Ziehet in Frieden eure
Pfade ſchloß die ſchöne Feier Die an den Kirchthüren und
bei der Nachfeier veranſtaltete Kollekte für die Miſſion ergab die
erfreuliche Einnahme von 90 M Außerdem wurden für ca 20 M

Miſſionsſchriften verkauft Unſere Winzer waren anfangs um
die Verwerthung ihrer diesjährigen reichen Obſt bezw Birnenernte
beſorgt Dieſe Sorge ſind ſie nunmehr los denn berliner Obſt
händler haben hierſelbſt bedeutende Einkäufe den hl 3 M ge
macht und ſchaffen g Mengen von hier aus mit der Bahn
nach Berlin woſelbſt gerade unſer Weinbergsobſt wegen ſeines
Wohlgeschmackes gern gekauft wird

S Tilleda am Kyffhäuſer 6 Sept Jn unſerm Orte fand
eute das zweite diesjährige Miſſionsfeſt der Grafſchaft
tolberg Roßla ſtatt und zwar unter außerordentlicher

Theilnahme der Gemeinde Auch war J Durchlaucht die
regierende Frau Gräfin zu Stolberg Roßla der Einladung gefolgt
und mit einer PrinuzeſſinSchweſter zu der Feier erſchienen Der
Feſtgottesdienſt nahm um 2 Uhr in der ſchöngeſchmückten Kirche
mit der vom Ortspfarrer Hrn Paſtor Bodenberg gehaltenen
Liturgie ſeinen Anfang die Geſänge der Liturgie wurden von
dem hieſigen kirchlichen Geſangverein unter Leitung des Hrn
Kantor Höhne vräzis ausgeführt auch brachte der Verein noch
eine Motette ſehr ſchön zum Vortrage ſodaß er W Verſchönerung
der Feier ſehr weſentlich beigetragen hat Hr u chmeißer
aus Altmersleben früher Diaconus an der St Ulrichskirche in
Halle hielt ſodann die Feſtpredigt auf Grund von 1 Könige 10
4543 und ſtellte in vortrefflicher packender Weiſe dar wie der
Miſſionsruf Die Heiden kommen zu Chriſtus dem ewigen

riedefürſten eine Thatſache ſei die uns zunächſt zu Lob und
reis veranlaſſe die uns aber auch e und endlich ein

r Miſſionsgelübde in uns wachrufen müſſe Auch der
Jatb ericht des Hrn Paſtor Dietrich Breitungen der auf Grund

es 96 Pſalms erſtattet wurde war durch die mannigfachen
intereſſanten z ngen für die Zuhörer recht ar Wie
ſehr die Herzen durch das Gehörte erwärmt waren bewies auch
der höchſt anſehnliche Ertrag der veranſtalteten Koliekte der ſich
guf 106 75 M belief Die Nachfeier auf dem See einem ſchönen

latze vor dem Orte verlief nicht minder ſchön auch
war dieſelbe wieder ſehr zahlreich beſucht Nach einem
Eröffnungsworte des Hrn Ortspfarrers ſprach zunächſt t

Laſeran aus London Direktor eines Krankenhauſes daſeldſt
über die Pflicht eines jeden Chriſten Zeugniß abzulegen dann

einigen engliſchen Miſſionaren auf dem Kongoſtrome unternom
i wene Miſſionsreiſe und Hr P Dietrich Breitungen über die

Zoiſchritte der Heidenbekehrung wie ſich der Miſſionsdirektor
ſp Wangemann bei ſeiner jüngſt beendigten ſüdafrikaniſchen Jn
pettionsreiſe perſönlich davon überzeugt habe Mit einem Schluß
yrt des Hrn Sup Schmeißer ſchloß ſodann die Feier bei

er auch noch 14,15 M für die Miſſion eingeſammelt wurden
as ganze Feſt verlief äußerſt befriedigend und hat hoffentlich

auch die Vorſchläge des Reichsverſicherungsamtes vom M

eide Schwarz

gehende Worte welche mit Beiſpielen aus der Heidenmiſſion be R

Gott ſei uns gnädig c und nach derſelben aus

derichtete Hr Oberprediger Büttner Kelbra über eine von W

Männer und
ab wozu ſich ein

r

Jünglingsverein einen Familien Abend
zahlreiches Publikum eingefünden hatte Dieſe

erfreuen ſich hier einer großen Beliebtheit Die
zier wurde mit dem gemeinſchaftlichen Geſange des Liedes
Lobe den Herren und einer Anſprache des Hrn Lehrer Baltin
r ächſtdem ergriff der Feſtungskommandant Hr Oberſt

v Natzmer das Wort und brachte dem Kaiſer ein dreifaches
Hoch desgleichen Hr Bürgermeiſter Horn auf den KronprinzenLehreren patriotiſchen Anſprachen wie über Kaiſers
Lieblingsblume Hr Rektor Rättig König Friedrich Wilhelm I
von Preußen Hr Archidiakonus Rühlmann folgten Vorträge
von Gedichten verſchiedenen Jnhalts auch in rudolſtädter ſowie
in blattdeutſcher Mundart Der Gymnaſial Singechor trug ver
ſchiedene Geſänge vor wie auch die Sänger des Vereins
Zwiſchen den einzelnen Anſprachen und Vorträgen wurden
patriotiſche Lieder gemeinſchaftlich geſungen Am Schluß des

eſtes fand eine Sammlung freiwilliger Beiträge ſtatt deren
Ertrag zur Beſchaffung noch einiger Betten für die Herberge
zur Heimath hier dienen ſoll Geſtern abend 11 Uhr trafen

ken Be aus i r der Provinz Brandenburg
anöbver mitte a ü i iendWiehe er xtrazug über Delitzſch kommen

2 Sangerhauſen 6 Sept
hieſige Peſtalozziverein ſeine
Verein zählt zur Zeit 39 Ehren
welche an Jahresbeiträgen 279 M
10 Wittwen und 13 Waiſen
ſich auf 27 die höchſte auf 127

Geſtern nachmittag hielt der
Hauptverſammlung ab Der
und 69 ordentliche Mitglieder
e zahlten Zu unterſtützen waren

Die niedrigſte Unterſtützung belief
uf 127 M Aus der Centralkaſſe wurde

dem hieſigen Zweigverein ein Zuſchuß von 410 M überwieſen
Hinſichtlich des Antrags des Ceutralvorſtandes wegen des Zweig
vereinswechſels ſieht man dem Beſchluſſe der Generalverſammlung
entgegen der ſchon mehrerwähnte andere Antrag wurde ver
worfen Zu Delegirten für die Provinzialverſammlung wurden
die Herren Sonntag und Nitzſche gewählt Die Ueberſchüſſe
unſerer ſtädtiſchen Sparkaſſe betrugen im verfloſſenen Jahre
76,875 95 M Davon ſollen verwendet werden 11,679 M als
Zuſchuß zur Gymngſialkaſſe 5943 M zur Umfriedigung desneuen Friedhofes 4170 M zur Kanaliſation 2000 M zum Fonds
für Erbauung einer chriſtlichen Herberge 1000 M zum Reſtau
rationsfonds der Ulrichskirche c

s Heldrungen 6 Sept Jn letzterer Zeit ſind in den hieſ
Fluren zahlreiche Erntediebſtähle durch den hieſigen Flur
chützen einem einarmigen aber energiſchen Manne ermittelt

worden Vorgeſtern abend nun wurde letzterer in der Nähe des
oldislebener Weges von 2 Perſonen überfallen und mit Knütteln arg
mißhandelt bis auf ſeinen Hilferuf zwei andere Perſonen herbeieilten
und die Angreifer die Flucht ergriffen Beide Vater und Sohn
ſind erkannt ſie ſollen erſt kürzlich vom Flurhüter bei einem nächt
lichen Diebſtahl betroffen worden ſein

Gera 7 Sept Nach einer Bekanntmachung der Staats
anwaltſchaft beim gemeinſchaftlichen Landgericht iſt am 2 d nachm
26 Uhr der Uhrmacher Meißner aus Hohenleuben auf dem
Wege von Zickra nach Hohenleuben in einem Thale bei der über
die Weida Greizer Straße führenden Brücke in räuberiſcher
Abſicht von einem unbekannten Handwerksburſchen überfallen
worden Der Unbekannte hat auf Meißner einmal mit einem
Revolver geſchoſſen ohne jedoch zu treffen Beide Perſonen waren
vorher in dem Schreiber ſchen Gaſthofe zu Zickra zuſammen geweſen Der Unbekannte hatte ſich Meißner als dieſer den Gaſthof

verließ angeſchloſſen Nach Verübung des Raubanfalls iſt der
äuber in der Richtung nach Clodra zu entflohen Er iſt etwa

25 28 Jahre alt und von großer kräftiger Statux
Gera 8 Sept Das fürſtl Landrathsamt macht bekannt

daß ſich im Bezirke des Landrathsamtes Zeitz und zwar in der
Richtung KroſſenKöſtritz an einzelnen Apfelbäumen zum Theil
in großer Menge die Blutlaus gezeigt hat Es richtet an die
Betheiligten im hieſigen Kreiſe das Erſuchen auf das etwaige
Vorkommen des Jnſektes zu achten und ſofort Anzeige zu er
ſtatten wenn daſſelbe an einzelnen Bäumen mrgefundert werden
ſollte Zugleich giebt die betr Behörde bekannt daß ſie z Z
eine Jnſtruktion drucken läßt welche Aufſchluß giebt über die
Art und Weiſe des Auftretens des Jnſektes und über die Maß
regeln welche zur Vernichtung deſſelben anzuwenden ſind Dieſe
Jnſtruktionen werden an die Gemeindevorſtände die Gendarmerie
und die Chauſſeewärter vertheilt werden

O Zerbſt 6 Sept Der hieſige Wochenmarkt iſt ſeit vielen
ahren in der Breitenſtraße abgehalten worden trotzdem die
tadt einen großen ſchönen Marktplatz hat Dieſer Umſtand

ſcheint unſer Polizeioberhaupt zu der Maßregel veranlaßt zu haben
vor einigen Wochen ohne beſondere vorherige n und
auch ohne beſondere Befragung des Gemeinderaths den Wochen
markt auf den Marktplatz zu verlegen Damit wollen ſich indeß
die Hausbeſitzer der Breitenſtraße von der Meinung ausgehend
daß ihre Grundſtücke durch die Verlegung verlieren nicht zufrieden
geben und in einer Verſammlung wurde beſchloſſen die Ab
änderung dieſer Anordnung an geeigneter Stelle zu beentragen
Dieſe Verſammlung war aber nicht polizeilich angemeldet und ſo
wurden denn die drei Einberufer mit je 25 M und der Wirth
des betr Lokales mit 15 M in Strafe genommen Damit iſt
jedoch der Wochenmarkt noch nicht wieder an ſeiner alten Stelle
und ſeitens der Polizeiverwaltung iſt nun auch beim Gemeinderath
der Antrag geſtellt die Verlegung des Wochenmarktes von der
Breitenſtraße nach dem Die zu beſchließen Ob der
Gemeinderath geneigt iſt den Schritt der Polizei nachträglich
utzuheißen wird ſich in nächſter Gemeinderaths Sitzung

berausſtellen

s Apolda 4 Sept Ein bedauerlicher Unfall der aller
dings auch eine komiſche Seite hat tuug ſich geſtern hier zu
Ein hieſiger Fleiſchermſtr hatte vor kurzem von einem Carouſſel
beſitzer ein Pferd gekauft und benutzte daſſelbe als Wagenpferd
Als geſtern der Sohn des mit dem Wagen auf welchem
zwei Frauen Ja genommen hatten durch die Stadt fuhr ließ
zum Unglück ein Leierkaſtenmann ſeine Melodien ertönen Kaum
hatte die Roſinante die trauten Klänge gehört als ſie ſich
in den altgewohnten Caronſſeltrab ſetzte Zwar ſprang der Führer
des Wagens herab und ſuchte das Thier zu halten indeß gelang
dies nicht vielmehr ſchlug der Wagen um und die beiden Frauen
wurden ſo heftig aus dem Gefährt geſchleudert daß ſie in momen
taner Bewußtloſigkeit vom Platze getragen werden mußten doch

n en die Verletzungen glücklicherweiſe nicht allzu gefährlich zu
ein

Vermiſchtes
a der Kronpxinz gelegentlich ſeiner kürzlichen An
eit bei den märkiſchen Manövern in Pritzwalk eben in denweſen

e einſteigen wollte fiel ſein Blick auf ein kleines niedliches
Mädchen die Tochter des Bürgermeiſters welche im Feſtkleide
und mit einem zierlichen Blumenſtrauß in den kleinen Händchen
in der Nähe ſtand Der Kronprinz winkte dem Kind mit den

orten zu Komm doch mal her Du Kleine Dann nahm er
die Herbeieilende mit ſichtlicher Zärtlichkeit auf den Arm trug ſie
u dem Wagen in dein Se Maj der Kaiſer eben Platz genommenbitte und ſagte Sieh Vater die Kleine will Dir noch zum
Abſchied einen Blumenſtrauß überreichen beinahe hätte ſie ihn
wieder mit nach Hauſe nehmen müſſen Es iſt die Tochter des
hieſigen Bürgermeiſters wie ich höre Der Kaiſer nahm
dankend den Blumenſtrauß entgegen und der Kronprinz ſetzte das
kleine Weſen nicht ohne väterliche Liebkoſung und mit den Zeichen

auch dauernden Segen den Theilnehmern gebracht

ich Torgan 7 Sept Als Nachfeier des Sedantages
iell geſtern abend im Schühenhauſe der hieſige evangeliſche

hohen Wohlgefallens wieder ſanft zur Erde nieder

en GeſellDie Flagge der Deutſch Oſtafrikaniſche l
ſchaft Wir brachten vor kurzem nach anderen Zeitungen die

Halle Donnerstag 1 Veilage zu Nr 211 der SaaleZeitung 10 September 1885
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Beſchreibung einer Flagge ſchreitender Löwe mit Palme undhen Kreuz im rothen Felde die als Flage der Deutſ r
afrikaniſchen Geſellſchaft bezeichnet wurde Das beruht der T
zufolge auf einem Mißverſtändniß Die in Rede ſtehende Flagge
war von dem Ausſchuß der Geſellſchaft für deutſche Koloniſation
ewählt und wurde bei Verſammlungen und feſtlichen Gelegen
eiten auch von der Deutſch Oſtafrikaniſchen Geſellſchaft z us
attungszwecken verwendet Das Direktorium der DeutſchOſt

afrikaniſchen Geſellſchaft aber hatte ſich über eine in Afrika zu
führende Flagge bis jetzt nicht ſchlüſſig gemacht ſondern damit
gewartet bis ihr Beſitz von allen Betheiligten anerkannk ſein
würde Nachdem dies nunmehr auch von ſeiten des Sultans von
Sanſibar geſchehen hat das Direktorium in ſeiner Schng am
8 d folgende Flagge als geſen ſchaſtsſlagge feſtgeſte t Auf
weißem Grunde ein ſtehendes ſchwarzes Kreuz links oben im
rothen Felde das ſüdliche Kreuz in fünf weißen Sternen
Dieſe Flagge wird ſowohl auf dem UſagaraHauſe in Sanſibar
wie auch auf allen Stationen unſerer Kolonie demnächſt aufgehißt
werden

Die e F r6 gndigns egen den Redacteur
der Pall Mall Gazette Stead, Rebekka Jarret und Gen
wegen Entführung der dreizehnjährigen Eliſa Armſtrong wurde
wie man uns aus London telegraphirt am Montag fortgeſetzt
und ſchließlich auf Dienstag vertagt Sämmtliche Angeklagte ſind
gegen Kaution auf freien Fuß geſetzt worden

Cholera Am Montag kamen in Toulon 12 Cholera
todesfälle vor

Vereine und Verſammlungen
39 Hauptverſammlung des Evangeliſchen Vereins

der Guſtav Adolf Stiftung
Bericht der Saale Zeitung

Eiſenach 8 Sept
Eines beſonderen Schmuckes bedarf Eiſenach eigentlich nicht

die herrlich gelegene Wartburgsſtadt iſt für jeden Reiſenden un
vergeßlich durch ihre reizende Lage am Abhang der Thüringer
Berge Heute hat ſie aber doch einen beſondern Feſtſchmuck an

t der dem Ankommenden egt ein hohes Feſt werde gefeiertauch 35 Jahren hat unſer Eiſenach zum zweiten male den

Vorzug die Hauptverſammlung der Guſtav Adolf Vereine
bei ſich zu ſehen Die Straßen der Stadt prangen in
o und Guirlandenſchmuck der von Haus zu Haus ſich
zieht Eine Fülle von Fahnen Teppichen Lutherbildern ſchmückt
die Häuſer Das vom Bahuhof zur Stadt führende alterrhüm
liche Thor trägt einen beſonders reichen ſinnigen Schmuck und
die alte Guſtav Adolfs Looſung Laſſet uns gutes thun allermeiſt
an des Glaubens Genoſſen Die Gaſtfreundſchaft Eiſenachs
hatte den aus allen Theilen des Vaterlandes und auswärtiger
evangeliſcher Gebiete herbeiſtrömenden Gäſten einen freundlichen
Willkommen und offene Häuſer geboten

Die offizielle Begrüßung der Gäſte fand im Saale der Clemda
ſtatt und wurde von Hrn Archidiak Kieſer dem Vorſitzenden des
Lokalvereins eröffnet Er hob in ſeiner Begrüßungsanſprache
hervor daß der Guſtav Adolf Verein der echte Sohn Luthers
angeſichts der drohenden Gefahren fortwährend den Proteſt des
Glaubens zu erheben habe gegen die römiſche Satzung und Un
freiheit und daß er bei eine heilige Alliance der Bruderliebe
ſei mit dem Bekenntniß Jeſus Chriſtns geſtern und heute und
in alle Ewigkeit Er warf einen Blick auf die Entwickelung des
Vereins ſeit der erſten Hauptverſammlung in Eiſenach im J 1850
und auf das erfreuliche Wachsthum das er ſeitdem genommen
und ſchloß ſeine herzlichen Worte mit dem Gott grüße Dich
Gott ſegne Dich an dieſem Orte

Hr Oberbürgermeiſter Dr Eucken konnte ſeine Theilnahme nur
durch ein freundliches Telegramm bekunden das er aus Gaſtein
ſchickte wo er ſeiner Geſundheit wegen weilt Für ihn begrüßte
der Zweite i e mit kurzer herzlicher Anſprache im Namen
der Stadt die Verſammlung

Der Vorſitzende des Centralvorſtandes Hr Prof D Fricke
aus Leipzig ſprach hierauf ſeinen Dank aus betonte daß auch
dieſe Verſammlung eine Friedensverſammlung ſei daß aber der
Kampf nicht zu vermeiden da Rom anmaßender als je gegen
Staat und evangeliſche Kirche vorgehe Der G Verein wolle
nicht erobern ſondern wahren und wenn ein ſchwächlicher Geiſt
ſich vor Rom fürchte und ſich nehmen laſſe was unſer iſt ſo ſei
das nicht Luthers Geiſt Wer mit Rom liebäugelt iſt nicht
lutheriſch und nicht evangeliſch Nicht Rom und nicht der Papſt
ſondern proteſtantiſcher Glaube proteſtantiſche Wiſſenſchaft und

Luthers gewaltiger Geiſt bleibe

2

Geſittung regieren die Welt
auch hier unſer Geiſt

Um 5 Uhr begann der erſte Feſtgottesdienſt in der großen
ſchön geſchmückten Georgenkirche Liturgie und Chorg

Der Herr iſt mein Hirt von Thureau gingen der Feſtpredi
voran welche Hr Kirchenrath Förtſch aus Buttſtädt hielt Auf
Grund von Phil 1 27 30 deutete er das Pauluswort als
Luthers Gruß von der Wartburg an den GuſtavübolfVerein Stehe feſt auf hoher Worte 1 über aller

ſelbſtſüchtigen Gleichgiltigkeit eine Burg evangeliſcher Treue
2 über aller kirchlichen Zerriſſenheit eine Burg evangeliſcher
Einheit 3 über allen Gefahren der Zeit eine urg evangeliſchen
Glaubens Die ſchöne geiſteskräftige Predigt voll evangeliſche
i er hge r verfehlte ihres Eindruckes auf
zahlreiche Hörerſchaft nicht

Gegen 7 Uhr verſammelten ſich hiernach die Mitglieder des
Centralvorſtandes und die Deputirten der einzelnen Hauptvereine
welche faſt ſämmtlich vertreten waren im Saule der Clemda
Der Präſident Prof Fricke gedachte zunächſt in ehrenden Worten
des verſtorbenen Bürgermeiſters Stephani in Leipzig als lang
jährigen Mitgliedes des Centralvorſtandes und die Verſammlung
erhob ſich zu Ehren des Verſtorbenen Prof Fricke wurde alsdann zum Präſidenten der t Archidiak Kiefer zum
Brrr mit Acclamation gewählt

em Paſtor em Howard in Leipzig der 19 Jahre lang
Schriftführer des Centralvorſtands geweſen iſt wird die Ehren
mitgliedſchaft zuerkannt ebenſo dem Prediger Dr Voigdt aus
Dombrowken in Preußen

Die vom Centralvorſtand vorgeſchlagene Wahl des Paſtor Dr
Simons in Leipzig in den Centralvorſtand ruft eine Debatte
hervor da von anderer Seite ein Gegenvorſchlag kommt Die
Entſcheidung wird die öffentliche Verſammlung treffen

Die Motive welche den Centralvorſtand bewogen haben von
Reichenbach in Böhmen als Ort der diesjährigen Hauptverſammlung
abzuſehen wurden von der Verſammlung gewürdigt Die bekannte anti
deutſche Stimmung in Böhmen hat hierfür den Ansſchlag gegeben
und die Wahl Eiſenachs an Stelle Reichenbergs beſtimmt Ein
mit Bezug hierauf geſtellter Antrag der Centralvorſtand möge
in ſolchen und ähnlichen Fällen den Deputirten Kenntniß geben
von den obwaltenden Schwierigkeiten damit dieſelben nicht zu
mißlichen Abſtimmungen ſchreiten wird zwar abgelehnt ſoll
aber vom Centralvorſtand berückſichtigt werden Nachdem die
Tagesordnung der zwei Hauptverſammlungen ohne Widerſpruch
angenommen war wurde die Verhandlung geſchloſſen

Die Allgemeine Deutſche Ornithologiſche Geſellſchaft hielt am Montag die erſte ihrer d Vrnbungen
im Architekten Vereinshauſe zu Berlin unter Vorſitz des Herrn
Prof Cabanis ab Eine Reihe von Beſprechnugen nen er
ſchienener ornithologiſcher Arbeiten bildete den Anfang der Ver

bendlun en Hr Prof Cabanis lenkte alsdann die Auf
merkſamkeit der Verſammlung auf einen Vogel welchen derWojor v Mechow während ſeines Aufenthaltes in a an
der Weſtküſte von Afrika erlegt hat und welcher im Beſitze des
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